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Vertrag über die Anlage des stillen Gesellschafters 
(im Folgenden nur als „Vertrag“ genannt) wird gemäß der Bestimmung des § 2747 des 

Gesetzes Nr. 89/2012 Sb., des Bürgerlichen Gesetzbuches, in der jeweils geltenden 
Fassung (im Folgenden nur als „Bürgerliches Gesetzbuch“ genannt), am unten 

angeführten Tag, Monat und Jahr zwischen den folgenden Parteien abgeschlossen: 

Handelsfirma:  Coingarage Finance s.r.o. 

Mit Sitz in:   Vašátkova 1009/22, 198 00 Prag 9, Tschechische Republik 

Ident.-Nr.:    17579708 

Aktenzeichen im HR:  C 373482 geführt beim Stadtgericht in Prag 

Bankverbindung:  Bankleitzahl: 6296986389/0800, 
IBAN: CZ37 0800 0000 0062 9698 6389, 
BIC/SWIFT: GIBACZPX 

Vertreten durch:   Ota Janda, den Geschäftsführer, geb. am 28. March 1975, 

E-Mail:    info@coingarage-finance.com 

(im Folgenden nur als „Gesellschaft“ oder „Unternehmer“ genannt) 

und 

Name:    Name 

Wohnhaft in:   

Geburtsdatum:  

Bankverbindung:  

E-Mail:    

(im Folgenden nur als „stiller Gesellschafter“ genannt) 

(Die Gesellschaft und der stille Gesellschafter gemeinsam als „Vertragsparteien“ oder 
„Parteien“ und jeder von ihnen einzeln als „Vertragspartei“ oder „Partei“ genannt)  
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Präambel 
In Anbetracht der Tatsache, dass: 

A) die Gesellschaft eine Handelsgesellschaft ist, die sich unter anderem mit der Tätigkeit 
des Sammelns von Finanzmittel oder geldwerten Sachen zum Zwecke der 
gemeinsamen Investierung und der weiteren Verwaltung solcher gesammelten 
Finanzmittel oder geldwerten Sachen oder Vermögensgegenstände befasst, die für 
diese Finanzmittel oder geldwerten Sachen erworben werden, um mittels ihrer 
Beteiligung an anderen juristischen Personen zu einer langfristigen Entwicklung 
solcher Personen beizutragen. 

B) Der stille Gesellschafter hat den Willen geäußert, an Geschäftstätigkeiten der 
Gesellschaft teilzunehmen, und zwar vorbehaltlich der Erfüllung der Bedingungen, 
die weiter in diesem Vertrag spezifiziert werden. 

Die Vertragsparteien haben Folgendes vereinbart: 

I. Vertragsgegenstand und Begriffsbestimmungen 

1.1 Die Vertragsparteien haben ein Interesse an einer Anpassung der gegenseitigen 
Rechte und Pflichten aus der nach Maßgabe der Bestimmungen des § 2747 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches durch diesen Vertrag begründeten stillen Beteiligung.  

1.2 Die Gesellschaft verpflichtet sich unter anderem, dem stillen Gesellschafter einen 
Gewinnanteil zu zahlen und sonstige gesetzlich und in diesem Vertrag vorgesehene 
Pflichten einzuhalten.  

1.3 Insbesondere verpflichtet sich der stille Gesellschafter, die Mittel einzulegen, mit 
denen er am Geschäftsergebnis der Gesellschaft beteiligt ist, und andere seine durch 
das Gesetz und durch diesen Vertrag festgelegten Pflichten zu erfüllen. 

1.4 Aus allen rechtlichen Tatsachen, die sich aus der Geschäftstätigkeit der Gesellschaft 
ergeben, ist gegenüber Dritten nur die Gesellschaft verpflichtet. Der stille Gesellschafter 
ist nicht berechtigt oder verpflichtet, im Namen oder in Vertretung der Gesellschaft 
rechtlich zu handeln oder Tätigkeiten auszuüben, die über die Erfüllung der 
Verpflichtungen aus diesem Vertrag hinausgehen. 

1.5 Die Vertragsparteien erklären hiermit, dass die Erfüllung dieses Vertrags weder die 
Erbringung der grundlegenden Investitionsdienstleistung, nämlich die Verwaltung des 
Vermögens des Kunden, wenn es ein Anlageinstrument enthält, auf der Grundlage einer 
freien Erwägung im Rahmen einer vertraglichen Vereinbarung im Sinne des Gesetzes Nr. 
256/2004 Sb., über die Geschäftstätigkeit auf dem Kapitalmarkt, oder einer 
grundlegenden oder ergänzenden Investitionsdienstleistung im Sinne des angeführten 
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Gesetzes, noch ein öffentliches Angebot von Wertpapieren im Sinne des angeführten 
Gesetzes ist. Gleichzeitig erklären die Vertragsparteien, dass die Tätigkeiten und 
Leistungen im Rahmen dieses Vertrags vom Geltungsbereich des Gesetzes Nr. 240/2013 
Sb., über Investmentgesellschaften und Investmentfonds, in der jeweils geltenden 
Fassung, ausgenommen sind. 

1.6 Für die Zwecke der Definition der in diesem Vertrag verwendeten Begriffe haben die 
folgenden Ausdrücke die unten zugewiesenen Bedeutungen, wobei je nach Kontext die 
Begriffe im Singular den Plural umfassen und das männliche Geschlecht das weibliche 
Geschlecht umfasst und umgekehrt. 

„Bankkonto der 
Gesellschaft“ 

bezeichnet das Bankkonto der Gesellschaft, das im Kopf dieses 
Vertrags angegeben ist und das die Gesellschaft für die Zwecke der 
Erfüllung dieses Vertrags verwenden wird; 

„Bankkonto des 
stillen 
Gesellschafters“ 

bezeichnet das Bankkonto des stillen Gesellschafters, das zu 
Gunsten des stillen Gesellschafters geführt wird und im Kopf 
dieses Vertrags angegeben ist und das der stille Gesellschafter für 
die Zwecke der Erfüllung dieses Vertrags verwenden wird; 

„Ausgeschütteter 
Gewinn“ 

bezeichnet den relevanten Teil des Unternehmensgewinns, der 
unter den stillen Gesellschaftern verteilt werden soll; der 
ausgeschüttete Gewinn beträgt 90 % des Gesamtgewinns der 
Gesellschaft; 

„Online-System“ bezeichnet das Online-System der Gesellschaft, auf das der stille 
Gesellschafter auf der Website der Gesellschaft zugreifen kann 
und das in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen definiert wird; 

„Stiller 
Gesellschafter“ 

bezeichnet einen stillen Gesellschafter, der diesen Vertrag mit der 
Gesellschaft abgeschlossen hat, d. h. eine der Vertragsparteien wie 
oben beschrieben; 

„Mittel“ bezeichnet Finanzmittel in einer beliebigen gesetzlichen Währung 
oder Mittel in einem virtuellen Aktivum, die der stille 
Gesellschafter gemäß diesem Vertrag zum Zweck der Erfüllung der 
Hinterlegungspflicht auf das Bankkonto der Gesellschaft oder in 
das E-Wallet der Gesellschaft überweist; die Durchführung der 
Einlage per Barzahlung ist ausgeschlossen; 
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„Wallet“ bezeichnet sog. E-Wallet, das zur Durchführung von 
Kryptowährungstransaktionen verwendet wird, d. h. zum Senden 
und Empfangen von Zahlungen in einem virtuellen Aktivum; 

„Wallet des stillen 
Gesellschafters“ 

bezeichnet ein Wallet, das der stille Gesellschafter für die Erfüllung 
dieses Vertrags verwenden wird; 

„Wallet der 
Gesellschaft“ 

bezeichnet ein Wallet, das die Gesellschaft für die Erfüllung dieses 
Vertrags verwenden wird; 

„Vertrag“ bezeichnet diesen Vertrag über die stille Gesellschaft, der gemäß 
den Bestimmungen des § 2747 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
abgeschlossen wurde; 

„Gesellschaft“ bezeichnet die Handelsgesellschaft Coingarage Finance s.r.o., mit 
Sitz in Vašátkova 1009/22, 198 00 Prag 9, Tschechische Republik, 
Ident.-Nr.: 17579708; 

„Vertragspartei“ 
oder 
„Vertragsparteien“ 

bezeichnet eine der Vertragsparteien, wie oben im Kopf dieses 
Vertrags angegeben; 

„Benutzerkonto“ bezeichnet das Benutzerkonto des stillen Gesellschafters im 
Rahmen des Online-Systems, wie es in den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen definiert ist; 

„Jahresabschluss“ bezeichnet einen ordentlichen Jahresabschluss der Gesellschaft, 
der zum letzten Tag des Rechnungszeitraums aufgestellt wird; 

„Einlage“ bezeichnet die Pflicht des stillen Gesellschafters zum Einlegen der 
Mittel in der in Art. 2.1 dieses Vertrags definierten Höhe; 

„Allgemeine 
Geschäftsbedingun
gen“ 

bezeichnen allgemeine Geschäftsbedingungen der Gesellschaft, 
die die gegenseitigen Rechte und Pflichten bei der Verwendung 
des Online-Systems und des Benutzerkontos regeln; 

„Website“ bezeichnet die Webrepräsentation der Gesellschaft, die unter 
app.coingarage-finance.com veröffentlicht wird; 

„Gewinn“ bezeichnet den Nettogewinn aus der Geschäftstätigkeit der 
Gesellschaft, der in jedem Jahresabschluss der Gesellschaft 
ausgewiesen wird. 
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II. Einlage und Erklärung des stillen Gesellschafters 

2.1 Der stille Gesellschafter verpflichtet sich zum im vorausgehenden Artikel dieses 
Vertrags angeführten Zwecke zum Einlegen der Mittel in der Gesamthöhe von 
_____________ (in Worten: _____________) (im Folgenden nur als „Einlage“ genannt).  

2.2 Der stille Gesellschafter verpflichtet sich, die Einlage innerhalb von 14 Tagen ab dem 
Tag des Vertragsabschlusses durchzuführen. Für den Tag der Durchführung der Einlage 
wird der Tag gehalten, an dem die Mittel dem Bankkonto, bzw. dem Wallet gutgeschrieben 
werden. Details zur Identifizierung der Zahlung werden dem stillen Gesellschafter über 
das Online-System oder per E-Mail mitgeteilt. 

2.3 Für den Fall, dass der stille Gesellschafter die Mittel per bargeldlose Überweisung auf 
das Bankkonto der Gesellschaft einlegt, verpflichtet er sich, die Mittel von einem 
Bankkonto zu überweisen, das zugunsten einer Person bei einem in der Europäischen 
Union oder der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft niedergelassenen 
Bankunternehmen oder Zahlungsinstitut geführt wird. 

2.4 Die Vertragsparteien haben vereinbart, dass der Wert der Einlage für die Zwecke 
dieses Vertrags im Benutzerkonto des stillen Gesellschafters im Online-System der 
Gesellschaft ausgedrückt wird, und zwar in zwei Werten. 

2.5 Der informative Wert der Einlage wird in der jeweiligen gesetzlichen Währung, in der 
die Hinterlegung durchgeführt wird, oder – wenn die Hinterlegung durch ein virtuelles 
Aktivum erfolgt, in dem Wert ausgedrückt, der durch dieses Aktivum ausgedrückt wird, 
wobei der stille Gesellschafter zur Kenntnis nimmt, dass der so ausgedrückte Wert der 
Einlage nur informativ ist. 

2.6 Der tatsächliche Wert der Einlage wird gemäß der Umrechnung in tschechische 
Kronen (CZK) gemäß dem am Tag der Hinterlegung veröffentlichten Wechselkurs der 
Tschechischen Nationalbank ausgedrückt. Im Falle der Hinterlegung der Einlage mittels 
virtueller Aktiva wird der tatsächliche Wert der Einlage gemäß dem Wechselkurs der 
jeweiligen Kryptowährung gegenüber dem US-Dollar (USD) ausgedrückt, der durch den 
Schlusskurs um 00:00:00 UTC, sog. closing price ausgedrückt wird, der auf dem Webportal 
CoinMarketCap unter https://coinmarketcap.com/ für die jeweilige Kryptowährung 
angeführt wird (nach der koordinierten Weltzeit „UTC“), deren Wechselkurs für die Zwecke 
der tatsächlichen Einlage gemäß der Umrechnung in tschechische Kronen (CZK) in oben 
in diesem Artikel 2.6 des Vertrags angeführten Weise ausgedrückt wird. 

2.7 Der stille Gesellschafter erklärt hiermit, dass: 

a) die Einlage nicht aus Straftaten stammt und nicht der Terrorismusfinanzierung 
dient;  
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b) er berechtigt ist, über die Einlage frei zu verfügen;  
c) er im eigenen Namen handelt; andernfalls ist der stille Gesellschafter verpflichtet, 

die in den Weisungen der Gesellschaft und den Gesetzen zur Bekämpfung von 
Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung festgelegten Anforderungen an die 
Identifizierung des Begünstigten einzuhalten und der Gesellschaft auf Verlangen 
urkundliche Unterlagen zum Nachweis dieser Identifizierung des Begünstigten 
vorzulegen;  

d) er eventuelle Änderungen seiner personenbezogenen Daten der Gesellschaft 
mitteilt. 

2.8 Der stille Gesellschafter erklärt weiter, dass er vor Vertragsabschluss durch die 
Gesellschaft: 

a) auf die Tatsache hingewiesen wurde, dass die Gesellschaft bei der Erfüllung einiger 
sich aus diesem Vertrag ergebenden Pflichten durch die Verpflichtungen 
gebunden ist, die ihr einschlägige Rechtsvorschriften auferlegen, und zwar 
einschließlich der Pflichten, die durch das Gesetz Nr. 253/2008 Sb., über einige 
Maßnahmen gegen die Legalisierung von Erträgen aus Straftaten und die 
Terrorismusfinanzierung, in der jeweils geltenden Fassung, festgelegt werden; 

b) auf die Tatsache hingewiesen wurde, dass dem stillen Gesellschafter im 
Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen dieses 
Vertrags Steuerpflichten aus Einkünften aus diesem Vertrag entstehen, die nicht 
von der Gesellschaft gezahlt werden, die sie dem stillen Gesellschafter nicht in 
Rechnung stellt und die sie dem stillen Gesellschafter nicht erstattet; 

2.9 Der stille Gesellschafter nimmt zur Kenntnis, dass er nicht berechtigt ist, der 
Gesellschaft Anweisungen oder Befehle in Bezug auf die Weise, die Bedingungen und das 
Verfahren für den Umgang mit der Einlage zu erteilen. 

2.10 Der stille Gesellschafter nimmt auch zur Kenntnis, dass der Wert der virtuellen Aktiva 
(Kryptowährungen) einen Einfluss auf die Höhe der Einlage hat, wenn die Einlage in 
virtuellen Aktiva durchgeführt wurde. In diesem Fall haben die Gesellschaft und der stille 
Gesellschafter die Möglichkeit, von ihrem Wachstum zu profitieren. Gleichzeitig tragen die 
Gesellschaft und der stille Gesellschafter jedoch das Risiko einer Wertminderung der 
Einlage, unter anderem im Falle einer Wertminderung von Kryptowährungen. 
Schwankungen des Werts der Einlage, die in virtuellen Aktiva durchgeführt wurde, hängen 
in erster Linie von den Risiken des Kryptowährungsmarktes ab, der auch von 
Schwankungen der Wechselkurse oder anderen spezifischen Attributen beeinflusst 
werden kann. In Bezug auf das oben Angeführte kann die Gesellschaft die Rendite der 
Einlage oder deren Wertsteigerung nicht garantieren oder gewährleisten, wenn sie in 
Form virtueller Aktiva durchgeführt wurde. 
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2.11 Darüber hinaus nimmt der stille Gesellschafter die Risiken im Zusammenhang mit 
der Verwaltung und Verwahrung von Kryptowährungen zur Kenntnis, zu denen unter 
anderem das Risiko von Hackerangriffen auf sogenannte Wallets gehört. 

III. Kontrolle der Berechtigung des stillen Gesellschafters 

3.1 Der stille Gesellschafter hat das Recht, mittels des Online-Systems alle veröffentlichten 
Geschäftsunterlagen und Buchungsvermerke der Gesellschaft oder der 
Tochtergesellschaften einzusehen.   

3.2 Der stille Gesellschafter hat das Recht, mittels des Online-Systems die Gleichschriften 
jedes Jahresabschlusses, jeder Einkommensteuererklärung einschließlich der 
dazugehörigen Anhänge und jedes Prüfberichts über die Prüfung des Jahresabschlusses 
der Gesellschaft zu erhalten, die während und für die Dauer dieses Vertrags aufgestellt 
werden. 

3.3 Die Gesellschaft ist verpflichtet, mittels des Online-Systems dem stillen Gesellschafter 
eine volle und ungestörte Ausübung der in den Punkten 3.1 und 3.2 dieses Vertrags 
angeführten Rechte zu ermöglichen. 

3.4 Die Gesellschaft verpflichtet sich, die bestmöglichen Anstrengungen sicherzustellen 
und zu unternehmen, die von ihr zumutbar verlangt werden können, damit ihre 
Tochtergesellschaften die Jahresabschlüsse veröffentlichen. 

IV. Anteil des stillen Gesellschafters am Gewinn und Verlust 

4.1 Der stille Gesellschafter hat das Recht auf den Anteil in Höhe von ___ % des 
ausgeschütteten Gewinns zum Zeitpunkt der Aufstellung des Jahresabschlusses sowie 
eines sonstigen Gewinns, der aufgrund des Beschlusses der Gesellschafterversammlung 
der Gesellschaft zur Auszahlung bestimmt ist. 

4.2 Wird im Jahresabschluss ein Verlust ausgewiesen, beteiligt sich der stille 
Gesellschafter an diesem Verlust in einer prozentualen Höhe, die so angepasst ist, dass 
sie prozentual dem in Punkt 4.1 dieses Vertrags genannten ausgeschütteten Gewinn 
entspricht, wobei sich seine Einlage um so berechneten Anteil am Verlust mindert, und 
zwar an dem Tag, an dem der Jahresabschluss im Einklang mit den allgemein 
verbindlichen Rechtsvorschriften, dem Gesellschaftsvertrag, eventuell mit anderen 
internen Dokumenten der Gesellschaft festgestellt wird. Der stille Gesellschafter beteiligt 
sich jedoch nur bis zur Höhe der Einlage am Verlust aus dem Geschäftsergebnis, an dem 
er nach diesem Vertrag beteiligt ist, und ist nicht verpflichtet, die Einlage zu ergänzen. Das 
Recht des stillen Gesellschafters, die Einlage freiwillig zu ergänzen oder den Anteil am 
Verlust freiwillig zu bezahlen, bleibt hiervon unberührt. Die Einlage des stillen 
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Gesellschafters wird um den Anteil am auszuschüttenden Gewinn, den er nicht abhebt, 
nicht erhöht. 

4.3 Die Vertragsparteien haben vereinbart, dass die Gesellschaft verpflichtet ist, den 
Anteil am auszuschüttenden Gewinn dem stillen Gesellschafter innerhalb von sechzig (60) 
Tagen ab dem Tag auszuzahlen, an dem das gesetzliche Leitungsorgan über die 
Auszahlung eines Anteils am auszuschüttenden Gewinn im Einklang mit den allgemein 
verbindlichen Rechtsvorschriften, dem Gesellschaftsvertrag, eventuell auch anderen 
internen Dokumenten der Gesellschaft entschieden hat. Die Auszahlung wird auf das 
Bankkonto des stillen Gesellschafters, bzw. auf ein anderes Bankkonto des stillen 
Gesellschafters erfolgen, das zugunsten des stillen Gesellschafters bei einem in der 
Europäischen Union oder der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft niedergelassenen 
Bankunternehmen oder Zahlungsinstitut geführt wird. Sofern die Vertragsparteien nichts 
anderes vereinbaren, wird der Anteil am ausgeschütteten Gewinn dem stillen 
Gesellschafter in tschechischen Kronen (CZK) ausgezahlt. 

4.4 Die Tatsache, dass das Bankkonto zugunsten der Person des stillen Gesellschafters 
bei einem in der Europäischen Union oder der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
niedergelassenen Bankunternehmen oder Zahlungsinstitut geführt wird, kann unter 
anderem dadurch nachgewiesen werden, dass hieraus eine sog. Mikrozahlung auf das 
Bankkonto der Gesellschaft geleistet wird. 

4.5 Die Gesellschaft ist verpflichtet, sicherzustellen, dass der Jahresabschluss stets 
ordnungsgemäß erstellt wird, sodass die Entscheidung über seine Feststellung spätestens 
6 Monate nach Ende der Buchungsperiode erfolgt, zu dessen letzten Tag der 
Jahresabschluss erstellt wird.  

4.6 Die Ergebnisse der Entscheidung über die Feststellung des Jahresabschlusses ist die 
Gesellschaft in allen oben genannten Fällen jeweils innerhalb von fünfundvierzig (45) 
Tagen an den stillen Gesellschafter über das Online-System zu übermitteln. 

V. Dauer der stillen Gesellschaft 

5.1 Die stille Gesellschaft wird auf bestimmte Zeit abgeschlossen, nämlich für einen 
Zeitraum von sieben (7) Jahren, es gilt jedoch, dass der Vertrag jeweils am letzten Tag des 
jeweiligen Kalenderjahres endet, also am 31.12. des jeweiligen Jahres. 

5.2 Gibt der stille Gesellschafter der Gesellschaft gemäß Art. 11.1 des Vertrags nicht 
mindestens sechs (6) Monate vor Ablauf des vereinbarten Zeitraums bekannt, für den er 
abgeschlossen wurde, dass er an einer Fortsetzung des Vertrags nicht interessiert ist, 
verlängert sich der Vertrag automatisch um weitere zwei (2) Jahre, und zwar auch 
wiederholt; dies gilt jedoch nicht, wenn die Gesellschaft dem stillen Gesellschafter mitteilt, 
dass sie an der Fortsetzung des Vertrags kein Interesse hat. 
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5.3 Die stille Gesellschaft wird unabhängig vom Punkt 5.1 dieses Vertrags an dem Tag 
aufgehoben, an dem der Anteil des stillen Gesellschafters am Verlust gemäß Punkt 4.2 
dieses Vertrags die Höhe der Einlage erreicht, es sei denn, der stille Gesellschafter zahlt 
den Anteil am Verlust oder ergänzt die Einlage innerhalb von fünfzehn (15) Tagen ab dem 
Tag, an dem er seitens der Gesellschaft darüber informiert wird, dass der Anteil des stillen 
Gesellschafters am Verlust die Höhe seiner Einlage erreicht hat. Andere Fälle der 
Auflösung der stillen Gesellschaft nach der Bestimmung des § 2754 Abs. 2 des 
Bürgerlichen Gesetzbuches bleiben hiervon unberührt. 

5.4 Sofern zwischen den Vertragsparteien nichts anderes schriftlich vereinbart ist, wird 
die Gesellschaft spätestens dreißig (30) Tage nach Auflösung der stillen Gesellschaft dem 
stillen Gesellschafter eine um einen Anteil am Ergebnis ihrer Geschäftstätigkeit 
angepasste Einlage gemäß dem Zustand am Tag der Auflösung des Vertrags herausgeben, 
wobei die Einlage dem stillen Gesellschafter auf das Bankkonto des stillen Partners 
herausgegeben wird, sofern die Vertragsparteien nichts anderes vereinbaren, und zwar 
in tschechischen Kronen (CZK). 

5.5 Der stille Gesellschafter nimmt zur Kenntnis, dass die Gesellschaft nicht für die 
Unmöglichkeit haftet, die Einlage aus Gründen außerhalb der Gesellschaft 
herauszugeben, und zwar für die Dauer dieser Unmöglichkeit, und auch aufgrund der 
Verfahren Dritter gemäß den gesetzlichen Vorschriften und internen Verfahren im 
Zusammenhang mit der Bekämpfung von Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung 
und der Erfüllung der Pflichten gemäß dem Gesetz Nr. 253/2008 Sb., über einige 
Maßnahmen gegen die Legalisierung von Erträgen aus Straftaten und die 
Terrorismusfinanzierung, in der jeweils geltenden Fassung, sowie gemäß sonstigen 
Vorschriften, die diesen Bereich regeln. Während dieser Unmöglichkeit laufen die 
vertraglich festgelegten Fristen für die Herausgabe der Einlage nicht. 

VI. Rücktritt vom Vertrag 

6.1 Jede der Vertragsparteien kann von diesem Vertrag - innerhalb einer Frist ohne 
unnötigen Verzug, die für die Zwecke dieses Vertrags 30 Tage beträgt - zurücktreten, wenn 
die andere Vertragspartei eine wesentliche Verletzung dieses Vertrags begeht, im Sinne 
des einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen. 

6.2 Für eine wesentliche Verletzung im Sinne des Art. 6.1 wird unter anderem die Tatsache 
gehalten, wenn der stille Gesellschafter die Einlage innerhalb von 30 Tagen ab dem Datum 
des Vertragsabschlusses nicht durchführt. 

6.3 Die Wirkungen des Rücktritts von diesem Vertrag treten an dem Tag in Kraft, an dem 
der schriftliche Rücktritt der zurücktretenden Vertragspartei der jeweils anderen 
Vertragspartei zugestellt wird. 
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6.4 Wenn eine der Vertragsparteien von diesem Vertrag zurücktritt, stellen die 
Vertragsparteien ihre weiteren Rechte und Pflichten, die auch nach dem Rücktritt vom 
Vertrag dauern, folgenderweise fest: 

a) die Parteien nehmen unverzüglich Verhandlungen zur gütlichen Beilegung ihrer 
Beziehungen auf. 

b) im Übrigen werden die Parteien nach den Bestimmungen allgemein verbindlicher 
Rechtsvorschriften über die ungerechtfertigte Bereicherung, die Herausgabe ihres 
Gegenstandes oder die Zahlung von Ersatz abrechnen. 

6.5 Folgendes gilt nicht als eine Verletzung der Pflichten der Gesellschaft: 

a) Ausfall, Unterbrechung oder Nichtverfügbarkeit eines Kommunikationskanals 
zwischen der Gesellschaft und dem stillen Gesellschafter; 

b) unbefugter Zugriff, Missbrauch, Verlust von Daten oder Manipulation von Daten 
während der Datenübertragung oder sonstigen Kommunikation zwischen der 
Gesellschaft und dem stillen Gesellschafter;  

c) unbefugte Eingriffe Dritter in Soft- oder Hardwaresysteme, einschließlich 
Hackerangriffe;  

d) die Unmöglichkeit die Einlage aus Gründen auszugeben, die außerhalb der 
Kontrolle der Gesellschaft liegen und insbesondere (aber nicht ausschließlich) 
unter Buchstabe a) bis c) in Art. 7.4 dieses Vertrags aufgeführt sind, und zwar für 
die Dauer dieser Unmöglichkeit, und auch aufgrund der Verfahren Dritter gemäß 
den gesetzlichen Vorschriften und internen Verfahren im Zusammenhang mit der 
Bekämpfung von Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung und der Erfüllung 
der Pflichten gemäß dem Gesetz Nr. 253/2008 Sb., über einige Maßnahmen gegen 
die Legalisierung von Erträgen aus Straftaten und die Terrorismusfinanzierung, in 
der jeweils geltenden Fassung, sowie gemäß sonstigen Vorschriften, die diesen 
Bereich regeln. 

VII. Geheimhaltung 

7.1 Die Vertragsparteien haben vereinbart, die den Gegenstand dieses Vertrags 
betreffenden Informationen sowie die im Zusammenhang mit der Durchführung dieses 
Vertrags zur Verfügung gestellten Informationen vertraulich zu behandeln und diese 
Informationen Dritten nicht zugänglich zu machen, und zwar mit Ausnahme der 
gesetzlichen Weitergabe solcher Informationen an Personen, die mindestens im gleichen 
Umfang wie die Vertragsparteien zur Geheimhaltung verpflichtet sind. 

7.2 Die Verpflichtung zum Schutz vertraulicher Informationen gilt für die gesamte Dauer 
dieses Vertrags und weiterhin für einen Zeitraum von 10 Jahren nach Beendigung dieses 
Vertrags. 
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VIII. Vertragskündigung 

8.1 Der Vertrag kann nur auf folgende Weise gekündigt werden: 

a) im gegenseitigen Einvernehmen der Vertragsparteien; 
b) wenn eine der in § 2754 des Bürgerlichen Gesetzbuches vorgesehenen Tatsachen 

eintritt; 
c) durch schriftlichen Rücktritt vom Vertrag mit sofortiger Wirkung, wie in Artikel VI. 

beschrieben; 
d) durch Erfüllung der Bedingungen gemäß Art. 5.1 oder 5.2 dieses Vertrags. 

IX. Verbraucherbestimmungen 

9.1 Die Bestimmungen dieses Artikels gelten ausschließlich für den stillen Gesellschafter, 
der ein Verbraucher im Sinne von § 419 des Gesetzes Nr. 89/2012 Sb., des Bürgerlichen 
Gesetzbuches, in der jeweils geltenden Fassung ist. Wenn also unten in diesem Artikel der 
Begriff „Verbraucher“ verwendet wird, wird damit der stille Gesellschafter verstanden. 

9.2 Der Verbraucher erklärt hiermit, dass er von der Gesellschaft Informationen mit 
Pflichtangaben vor Vertragsabschluss erhalten hat, die ihm in Textform übermittelt 
wurden. Die Textform bleibt bewahrt, wenn die Daten so bereitgestellt werden, dass sie 
wiederholt gespeichert und angezeigt werden können. Der Verbraucher erklärt auch, dass 
er noch vor Vertragsabschluss über Steuern, Gebühren und andere Kosten im 
Zusammenhang mit dem Gegenstand der Vertragserfüllung belehrt wurde. 

9.3 Dieser Vertrag kann über Fernkommunikationsmittel geschlossen werden. Diese 
Kommunikationsmethode ist mit keinen Kosten für Fernkommunikationsmittel 
verbunden, die über die normalen Kosten für die Verbindung zum Internet oder über die 
normalen Kosten des Verbrauchers für die Kommunikation per Telefon oder ein anderes 
Gerät hinausgehen. 

9.4 Durch die Unterzeichnung dieses Vertrags fordert der Verbraucher ausdrücklich die 
Gesellschaft auf, mit der Erfüllung der sich aus dem Vertrag ergebenden Pflichten 
unmittelbar nach dem Abschluss zu beginnen, also vor Ablauf der gesetzlichen 14tätigen 
Frist für den Rücktritt vom Vertrag; zu diesem Zweck verpflichtet sich der stille 
Gesellschafter auch, die Einlage innerhalb von 14 Tagen ab dem Datum des Abschlusses 
dieses Vertrags gemäß Artikel 2.2 durchzuführen, womit er seinen Willen äußert, dass die 
Gesellschaft mit der Erfüllung ihrer sich aus dem Vertrag ergebenden Pflichten 
unmittelbar nach dem Abschluss beginnen soll. 

9.5 Der Verbraucher ist nicht berechtigt, von diesem Vertrag innerhalb von 14 Tagen nach 
Vertragsabschluss zurückzutreten, auch wenn dieser Vertrag unter Verwendung eines 
Fernkommunikationsmittels oder außerhalb der Geschäftsräume abgeschlossen wird, da 
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die Dienstleistungen der Gesellschaft im Sinne der Bestimmungen von § 1837 Buchst. a) 
des Bürgerlichen Gesetzbuches mit vorheriger ausdrücklicher Zustimmung des 
Verbrauchers gemäß Art. 9.4 des Vertrags noch vor Ablauf der Frist für den Rücktritt vom 
Vertrag erfüllt werden. 

9.6 Die Gesellschaft informiert den Verbraucher darüber, dass die Einhaltung der 
Pflichten aus dem Gesetz Nr. 634/1992 Sb., über den Verbraucherschutz, in der geltenden 
Fassung, von der Tschechischen Handelsinspektion mit Sitz in Štěpánská 15, 120 00 Praha 
2 – Nové Město, E-Mail: podatelna@coi.cz, Webseite: www.coi.cz, überwacht wird. An 
diese Stelle kann sich der Verbraucher mit allfälligen Beschwerden im Zusammenhang 
mit dem Vertrag wenden. 

9.7 Wenn es zwischen der Gesellschaft und dem Verbraucher zu einem Verbraucherstreit 
kommt, der nicht einvernehmlich beigelegt werden kann, nimmt der Verbraucher zur 
Kenntnis, dass er berechtigt ist, einen Antrag auf die außergerichtliche Beilegung eines 
solchen Streits an die benannte Stelle für die außergerichtliche 
Verbraucherstreitbeilegung einzureichen, d. h. die Tschechische Handelsinspektion, mit 
Sitz in Štěpánská 15, 120 00 Praha 2 – Nové Město, E-Mail: podatelna@coi.cz, web: 
https://www.coi.cz/informace-o-adr ist. 

X. Schutz personenbezogener Daten 

10.1 Der stille Gesellschafter nimmt zur Kenntnis, dass die Gesellschaft seine 
persönlichen, Identifikations-, Kontakt- und andere Daten (im Folgenden nur als 
„personenbezogene Daten“ genannt), die im Rahmen des Geschäftsverkehrs im Sinne 
der Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EU) Nr. 2016/679 vom 27 
April 2016, zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener 
Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung) erhoben werden, zum Zweck der Erbringung der in diesem Vertrag 
genannten Dienstleistungen, deren Rechnungsstellung, Buchhaltung und Steuerzwecken, 
Bearbeitung von Beschwerden, Einziehung von Forderungen, beziehungsweise zum 
Zweck der Identifizierung und Kontrolle des stillen Gesellschafters im Sinne des Gesetzes 
Nr. 253/2008 Sb., über einige Maßnahmen gegen die Legalisierung von Erlösen aus 
Straftaten und die Terrorismusfinanzierung, zu eigenen Marketing- und 
Geschäftszwecken, einschließlich des Versands von Werbemitteilungen, 
Marktforschungen und zum Zweck der Bereitstellung den Subjekten, die mit der 
Gesellschaft zusammenarbeiten, verarbeitet werden, wenn es mit der Erfüllung der 
Pflichten der Gesellschaft aus diesem Vertrag zusammenhängt. 

10.2 Für die genannten Zwecke verarbeitet die Gesellschaft insbesondere folgende Daten: 
Titel, Vorname, Nachname, Adresse, Ausweis-/Passnummer, Telefonnummern und E-
Mail-Verbindung, Bankverbindung, Identifikator (Nummer) der elektronischen Geldbörse, 

https://www.coi.cz/informace-o-adr
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Geschichte gegenseitiger Zahlungen und über virtuelle Vermögenswerte durchgeführte 
Transaktionen, Website, Art, Menge und Preis der erbrachten Leistung, Datum und Ort 
der erbrachten Leistung, Informationen über den stillen Gesellschafter aus öffentlich 
zugänglichen Registern und im Falle eines stillen Gesellschafters darüber hinaus 
Name/Handelsfirma, Firmensitz, Unternehmungsort, Ident.-Nr. und USt-IdNr. 

10.3 Die Gesellschaft wird die personenbezogenen Daten für die gesamte Dauer des 
Vertrags verarbeiten. In den gesetzlich festgelegten Fällen, bei der Bearbeitung von 
Beschwerden, bei der Eintreibung von Forderungen und bei der Beurteilung der 
Zahlungsmoral bis zum Wegfall des Grundes für ihre Verarbeitung. 

10.4 Die Gesellschaft verpflichtet sich, die personenbezogenen Daten für vertraulich zu 
halten, Maßnahmen gegen unbefugten Zugriff auf diese Daten zu treffen und deren 
Missbrauch zu verhindern. 

10.5 Die Gesellschaft verpflichtet sich, personenbezogene Daten des stillen 
Gesellschafters nicht an Dritte zu übergeben, und zwar mit Ausnahme der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft zur Eintreibung der eventuellen Forderungen, Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer zum Zweck der Buchhaltung und Mitarbeiter der Gesellschaft, die 
für die Gesellschaft die Vorbereitung, Verarbeitung und durchlaufende Verarbeitung der 
AML- und KYC-Agenda und auch die Kommunikation mit den Kunden sicherstellen. 

10.6 Der stille Gesellschafter hat das Recht, auf seine personenbezogenen Daten 
zuzugreifen und diese gegebenenfalls in einem Umfang und in den Fällen gemäß den 
einschlägigen Rechtsvorschriften berichtigen oder löschen zu lassen. Änderungen der 
Daten des stillen Gesellschafters wird der stille Gesellschafter der Gesellschaft 
unverzüglich mitteilen. 

XI. Schlussbestimmungen 

11.1 Alle Mitteilungen oder Anzeigen gemäß diesem Vertrag, einschließlich Maßnahmen 
zur Kündigung dieses Vertrags oder seines Teils, gelten als ordnungsgemäß erfolgt, wenn 
sie persönlich, per Post, über das Online-System, per E-Mail, über das elektronische 
Datenpostfach oder per Kurier an die in der Kopfzeile dieses Vertrags angeführten 
Adressen oder an eine andere Adresse zugestellt werden, die die Vertragspartei der 
anderen Vertragspartei im Voraus schriftlich mitteilt, sofern im Einzelfall nichts anderes 
bestimmt ist. 

11.2 Dies ist der gesamte Vertrag, der zwischen der Gesellschaft und dem stillen 
Gesellschafter in Bezug auf die Einlage und das Recht des stillen Gesellschafters auf 
Beteiligung an den ausgeschütteten Gewinnen und ersetzt alle vorherigen Erklärungen, 
Diskussionen, Verpflichtungen, Kommunikation oder Marketingerklärungen, die zwischen 
den Vertragsparteien erfolgten. 
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11.3 Da der Wert den Anteils am ausgeschütteten Gewinn von ungewissen Ereignissen 
abhängt, die eintreten, bzw. jederzeit während der Vertragsdauer eintreten können, 
handelt es sich im Einklang mit der Bestimmung des § 2756 des Gesetzes Nr. 89/2012 Sb., 
des Bürgerlichen Gesetzbuches, in der jeweils geltenden Fassung, um einen aleatorischen 
Vertrag. 

11.4 Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ungültig, unwirksam oder nicht durchsetzbar 
sein, bleibt die Gültigkeit, Wirksamkeit und Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen 
dieses Vertrags unbeeinflusst und unberührt, es sei denn, es ergibt sich aus der Art der 
Bestimmung, dem Inhalt des Vertrags oder den Umständen, unter denen diese 
Bestimmung festgelegt wurde, dass diese Bestimmung nicht vom übrigen Inhalt des 
Vertrags getrennt werden kann.  

11.5 Die Vertragsparteien verpflichten sich, die betreffende Bestimmung einvernehmlich 
durch eine andere Bestimmung zu ersetzen, die dem Zweck der ungültigen oder 
unwirksamen Bestimmung inhaltlich am nächsten kommt.  

11.6 Macht eine der Vertragsparteien einen Anspruch oder ein Recht aus diesem Vertrag 
verspätet, nur teilweise oder überhaupt nicht geltend, bedeutet dies kein Verzicht auf 
diese Ansprüche oder Rechte. Ein Verzicht auf ein Recht, das sich aus der Verletzung 
dieses Vertrags ergibt, oder auf ein Recht auf Abhilfe oder auf ein anderes Recht aus 
diesem Vertrag muss schriftlich erfolgen und von der Vertragspartei, die einen solchen 
Verzicht vornimmt, unterzeichnet werden.  

11.7 Die Vertragsparteien vereinbaren hiermit, dass die Gesellschaft berechtigt ist, jede 
ihre Forderung oder jeden Anspruch auf Zahlung einer Leistung einseitig mit einer 
etwaigen Forderung oder einem Anspruch des stillen Gesellschafters gegenüber der 
Gesellschaft aufzurechnen. 

11.8 Die in diesem Vertrag nicht ausdrücklich geregelten Angelegenheiten richten sich 
nach den einschlägigen Rechtsvorschriften der Tschechischen Republik und dieser 
Vertrag richtet sich nach der Rechtsordnung der Tschechischen Republik, insbesondere 
dem Bürgerlichen Gesetzbuch, und wird im Einklang damit ausgelegt. 

11.9 Die Vertragsparteien verpflichten sich, größtmögliche Anstrengungen zu 
unternehmen, um gegenseitige Streitigkeiten, die sich auf der Grundlage des Vertrags 
oder im Zusammenhang damit ergeben, einschließlich Streitigkeiten über seine 
Auslegung oder Gültigkeit, zu beseitigen und eine gütliche Beilegung dieser Streitigkeiten 
anzustreben. Die Vertragsparteien haben vereinbart, dass, wenn die strittige 
Angelegenheit nicht innerhalb von 30 Tagen ab dem Zeitpunkt, zu dem die andere 
Vertragspartei aufgefordert wurde, die Streitigkeit gemäß dem vorstehenden Satz 
einvernehmlich beizulegen, alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag oder Streitigkeiten über 
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das Bestehen eines solchen Vertrags (einschließlich der Frage der Entstehung und der 
Gültigkeit dieses Vertrags) endgültig vor dem sachlich und örtlich zuständigen Gericht der 
Tschechischen Republik entschieden werden.  

11.10 Dieser Vertrag wird in elektronischer Form mittels des Online-Systems der 
Gesellschaft oder mittels des Portals www.signi.com abgeschlossen. Der Vertragstext 
kann von diesem System heruntergeladen und bei Bedarf archiviert und ausgedruckt 
werden. 

11.11 Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrags einschließlich der Anhänge 
bedürfen der Schriftform in Form eines Nachtrags, müssen datiert und durch beide 
Vertragsparteien mit den Unterschriften der Vertragsparteien auf einer Urkunde 
unterzeichnet oder mittels des Online-Systems der Gesellschaft oder des Portals unter 
www.signi.com in ähnlicher Weise durchgeführt werden, in der der Vertrag abgeschlossen 
wurde. 

11.12 Der Vertrag wird abgeschlossen, sobald der stille Gesellschafter die Schaltfläche im 
Online-System der Gesellschaft aktiv markiert, die zum Abschluss dieses Vertrags direkt 
bestimmt ist. Durch diese Handlung wird der Wille des stillen Gesellschafters zum 
Abschluss dieses Vertrags mit der Gesellschaft geuäßert. Der Vertragsabschluss im Portal 
www.signi.com erfolgt am Tag der Unterzeichnung durch beide Vertragsparteien. 

11.13 Dieser Vertrag tritt am Tag seiner Unterzeichnung in Kraft, wie oben in Art. 11.12 
des Vertrags angegeben. 

11.14 Die Gesellschaft erklärt, dass sie über die Genehmigung des Vertrags durch die 
Gesellschafterversammlung gemäß § 190 Abs. 2 Buchst. j) des Gesetzes Nr. 90/2012 Sb., 
über Handelsgesellschaften, in der jeweils geltenden Fassung, spätestens innerhalb von 
60 Tagen nach der Einlage durch den stillen Gesellschafter entscheiden wird. 

11.15 Dieser Vertrag tritt an dem Tag in Kraft, an dem er durch die 
Gesellschafterversammlung der Gesellschaft gemäß Art. 11.14 des Vertrags genehmigt 
wird. 
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